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ÜBERSICHT ÜBER DIE EINNAHMEN UND AUSGABEN 
VON CFI INTERNATIONALE KINDERHILFE DEUTSCHLAND 
IM JAHR 2018 MIT KURZEN ERLÄUTERUNGEN

Dank der treuen Unterstützung privater Spender und 
Firmen sowie dem erfolgreichen Transport von 
Hilfsgütern nach Afrika konnte CFI Internationale 
Kinderhilfe das Jahr 2018 wieder mit einem besseren 
Ergebnis als im Vorjahr abschließen. Aufgrund neuer 
Firmenspenden, dem erneut erfolgreichen Einsatz 
des Spieleverlags AMIGO und dem Engagement 
mehrerer ehrenamtlicher Fundraiser konnten wir an 
die Entwicklung der Vorjahre anschließen. 

Im Zusammenhang mit dem Engagement unserer 
Botschafterin, die im Jahr 2017 mit uns in das Kinder-
dorf „Light of Hope” in Kambodscha gereist war, 
erhielten wir viele Einzelspenden von neuen Spen-
dern, Preisgelder von Instagrammern und einen 
Sonderscheck auf der Bloggerkonferenz „denkst“. 
Weitere neue Patenschaften wurden über das Inter-
net abgeschlossen und Einzelaktionen im Onlinebe-
reich wurden von Bloggern und Instagrammern 
ehrenamtlich durchgeführt, was unsere Einnahmen 
über Online-Aktivitäten deutlich erhöht hat.

So ist es uns gelungen den erneut starken Rückgang 
der Dauerspender und Mailingeinnahmen auszuglei-
chen. Die gesamten Geldspendeneinnahmen im 
Vergleich zum Vorjahr sind um 1.684 € gesunken.

Die weitaus größeren Fortschritte haben wir im 
Bereich der Verwaltungsausgaben getätigt, denn das 
Jahr 2018 war bei CFI Kinderhilfe in erster Linie von 
organisatorischen Veränderungen und dem Einspa-
ren von Verwaltungsausgaben geprägt. So haben wir 
unsere Verwaltungsausgaben im Jahr 2018 gegenüber 
dem Vorjahr um 74.885,90 € gesenkt.

Speziell unsere Ausgaben im Personalbereich konn-
ten wir auf 83.128,87 € reduzieren. Diese substanzielle 
Verringerung der Personalkosten ist in erster Linie 
auf den im Oktober 2017 vollzogenen Wechsel in der 
Geschäftsführung zurückzuführen. Es wurde kein 
neuer Geschäftsführer eingestellt, sondern zwei 
bestehende Mitarbeiterinnen teilen sich seit Oktober 
2017 diese Rolle ohne Erhöhung ihrer Arbeitszeit. Der 
ehemalige Geschäftsführer wurde zum Ende des 
Jahres 2017 verabschiedet. Um die neu hinzukom-
menden Aufgaben umzuverteilen, wurden schon im 
Laufe des Jahres 2017 neue Mitarbeiterinnen hinzuge-
wonnen, die die Aufgaben in der Patenschaftsverwal-
tung sowie in der Öffentlichkeitsarbeit und im 
Fundraising mit zwei 450€-Stellen sowie auch ehren-
amtlich übernommen haben. Dadurch erklärte sich 
die zeitweise Erhöhung der Ausgaben für Personal im 
Jahr 2017.
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Auch unsere Ausgaben im Bereich Spendenwerbung 
konnten wir im Jahr 2018 um 13,78 % gegenüber dem 
Vorjahr senken.

Die Ausgaben für die Erfüllung satzungsgemäßer 
Zwecke im Jahr 2018 beliefen sich auf 72,97 % der 
Spendeneinnahmen. Sie liegen damit 6,2 % über 
denen des Vorjahres. Dies liegt zum einen am höhe-
ren Wert des Hilfsgütertransports und zum anderen 
an der Umleitung der eingesparten Mittel an die 
Förderprojekte.

Im Sommer verabschiedete sich der ehemalige 
Geschäftsführer, Achim Wolters, auch von seiner 
Rolle als Gesellschafter. Die neue Geschäftsführerin, 
Sonja Neuhaus, hat diese Anteile übernommen und 
ist nun gemeinsam mit Kent Greve Inhaberin von CFI 
Internationale Kinderhilfe. Um uns im Zuge der 
Digitalisierung als Organisation neu aufzustellen, 
haben wir im März 2018 ein neues Customer Rela-
tions Management (CRM) System eingeführt, das uns 
die Zusammenarbeit in vielen Bereichen erleichtert, 
d.h. konkret Zeit und Geld spart. Im Dezember 2018 
haben wir unser Büro in der Heidelberger Landstraße 
222, 64297 Darmstadt aufgegeben und uns als Team 
auf eine Remote-Zusammenarbeit umgestellt. Dieser 
Schritt freut uns sehr, da wir hiermit eine neue Phase 
der Umstrukturierung unserer Organisation erreicht 
haben, die uns effizienteres, flexibleres und zeitge-
mäßeres Arbeiten ermöglicht.

Zusätzlich zu unseren regelmäßigen Patenschaftsgel-
dern, die den Dörfern zum alltäglichen Bedarf (Essen, 
Kleider, Schuhe, Schulmaterialien etc.) zur Verfügung 
gestellt werden, haben wir im letzten Jahr auch 
wieder Instandhaltungsprojekte finanziert. Zum 
Beispiel konnte durch die Spendeneinnahmen die 
Instandsetzung des Abwassersystems im Kinderdorf 
Sweet Dews in Indien finanziert werden. Das alte 
System war marode und so zum Hygieneproblem 
geworden. Mit Spendeneinnahmen über das Schloss-
grabenfest 2018 konnte in der Dominikanischen 
Republik das Gehalt eines Musiklehrers für das sehr 
beliebte und erfolgreiche Musikprogramm im Kinder-
dorf Las Palmas bezahlt werden.

Da unsere Partnerorganisation in Australien, ICC 
Australia, im Jahr 2018 Konkurs anmelden musste, 
mussten von heute auf morgen die vier Kinderdörfer 
in Kambodscha, Thailand, Sri Lanka und auf den 

Philippinen für ihre Finanzen selbst aufkommen. Aus 
diesem Grund haben wir im Jahr 2018 unsere Förde-
rung deutlich auf die laufenden Kosten für den Alltag 
im Kinderdorf konzentriert. Im Vergleich zum Vorjahr 
haben wir unsere Förderung für diese vier Kinderdör-
fer um ca. 49 % erhöht. Insgesamt haben wir unsere 
Fördergelder an die Projekte im Jahr 2018 um 53% 
gesteigert.

Zusammenfassend können wir sagen, dass das 
Gesamtergebnis des Jahres 2018 im Vergleich zu den 
Vorjahren – trotz oder gerade wegen vieler Verände-
rungen und Umstrukturierungen - sehr erfreulich 
war.  CFI Kinderhilfe befindet sich weiterhin auf 
einem positiven Weg. Genauere Informationen über 
unsere Kooperationen und Projekte entnehmen Sie 
bitte unserer Homepage auf den entsprechenden 
Projektseiten.

 

 
Anja Lemmermann und Sonja Neuhaus

Besuch im Kinderdorf Light of Hope



Anteile in %

 Geldspenden

 Sachspenden

 Patenschaften

 Projektspenden

 Fondspenden

 Nachlässe

 Sonstige Einnahmen 

Anteile in %

 Erfüllung satzungs- 

gemäßer Zwecke

 Verwaltungskosten

 Personalkosten

 Spendenwerbung

 Sonstiges

EINNAHMEN IN EURO 

Geldspenden  221.459,68

Sachspenden     406.323,00

Patenschaften    34.573,00

Projektspenden    35.384,95

Fondspenden     246,00

Nachlässe     11.715,50

Sonstige Einnahmen       720,01

 
AUSGABEN IN EURO 

Erfüllung satzungsgemäßer Zwecke   518.384,91 
(Projektförderung)

Verwaltungskosten    69.594,62

Personalkosten    83.128,87

Spendenwerbung    30.576,47

Sonstiges       1.323,00

 
PROJEKTFÖRDERUNG IN EURO 

Hilfsgütertransporte     412.127,21

Europa           2.660,00

Asien         44.093,55

Afrika   27.587,88

Lateinamerika        25.286,81 

Bildungs-/Öffentlichkeitsarbeit       6.629,46

Den größten Teil der Unterstützung stellen private Spenden sowie Spenden von Firmen in Form von  
Geld- oder Sachspenden dar. Die Sonstigen Einnahmen beziehen sich auf den Verkauf von Postkarten.

Zahlen und Fakten 2018

Anteile in %
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Öffentlichkeitsarbeit 

CFI Internationale Kinderhilfe Deutschland ist berechtigt, Spendenquittungen auszustellen, gemäß dem Freistellungsbescheid des Fi-
nanzamtes Darmstadt, St.-Nr.- 07250 4287 9 – V/601 vom 29.08.18 für gemeinnützige Zwecke. Ihre Daten werden von uns zur Durch-
führung Ihrer Spende und zur Kontaktpflege verarbeitet. Sofern Dienstleister von uns zur Abwicklung einzelner Vorgänge eingeschaltet 
werden, erhalten diese Ihre Daten ausschließlich zur Auftragsdurchführung. Die hier vorgestellten Hilfsprojekte sind Beispiele für die 
weltweiten Aktivitäten von CFI Internationale Kinderhilfe Deutschland. Mit Ihrer Spende unterstützen Sie daher mehrere Projekte. Wir 
verwenden jede Spende dort, wo sie am nötigsten gebraucht wird.
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